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STRABAG, STEINBRUCH UND SCHULE: ZUSAMMENARBEIT FÜR DIE NATUR IN 

GAADEN 

 
 Renaturierung wird konsequent fortgesetzt 

 Biotop eingeweiht 

 Schülerinnen und Schüler bauen Nistkästen zur Ansiedelung von Vögeln 

 

Gaaden, 3.7.2014      Nach Bienenhotels und Fledermauskästen im Jahr 2012 haben Schülerinnen und Schüler der 

HTL-Mödling dieses Jahr rund 20 Vogelnistkästen für den Steinbruch Gaaden der Mineral Abbau GmbH, einer 

Tochtergesellschaft der börsenotierten STRABAG SE, konstruiert und gebaut. Als Dank dafür wurden sie am 26.6.2014, 

kurz vor Schulschluss, nicht nur zur Präsentation der Nistkästen und zur Einweihung eines Biotops am Gelände des 

Steinbruchs, sondern auch zu einer Sprengung eingeladen, bei der tausende Tonnen Gestein losgelöst wurden. 

 

Nach der spektakulären Sprengung ging es zum bereits renaturierten Teil des Steinbruchs, wo 

vor sieben Jahren noch Gestein abgebaut wurde und heute die Natur bereits wieder die 

Oberhand über das Gelände erlangt hat. Mit den dieses Jahr von den Schülerinnen und 

Schülern der Abteilung Holztechnik der HTL-Mödling konstruierten Nistkästen, bietet der 

Steinbruch ab Sommer Behausungen für Eulen, Meisen, Elstern und Co. Jeder Nistkasten ist 

individuell auf eine bestimmte im Wienerwald heimische Vogelart zugeschnitten. Vor Beginn 

der Arbeiten wurden die notwendigen Informationen zu den Bedürfnissen der einzelnen 

Vogelarten wie etwa das Einstiegsverhalten in den Bau recherchiert. „Das war eine lustige und 

interessante Arbeit“, erklärt Emilia Knoll, die einen Nistkasten für eine Eule entworfen und 

liebevoll umgesetzt hat. Für einen naturnahen Look des Nistkastens dekorierte sie diesen 

abschließend mit Rinde. Die Kästen werden in den nächsten Tagen an geeigneten Stellen im 

Gelände angebracht. 

Emilia Knoll 

 

Im Zuge der Präsentation der Nistkästen wurde unter 

Anwesenheit des Bezirkshauptmanns, Dr. Philipp Enzinger, 

des Gaadener Bürgermeisters, Rainer Schramm, sowie des 

Niederösterreichischen Umweltanwalts, Dr. Harald 

Rossmann, das neu errichtete Biotop eröffnet. 

 

„Das Biotop wird die Natur selbst gestalten“, erläutert Andreas 

Mittermeir, Bereichsleiter im Steinbruch Gaaden: “Was sich 

ansiedelt an Fauna und Flora, wird der Natur selbst 

überlassen. Es gibt keine von uns durchgeführten 

Anpflanzungen. Wir schaffen nur die Voraussetzungen dafür.“  
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Denn im Steinbruch Gaaden wird das Augenmerk auf Renaturierung statt Rekultivierung gelegt. Das bedeutet, dass 

keine „Natur aus zweiter Hand“ geschaffen wird, sondern vielmehr, dass die Voraussetzungen geschaffen werden, die 

eine standortgerechte Selbstgestaltung der Natur mit hoher Artenvielfalt gewährleisten. Bezirkshauptmann Enzinger 

bezeichnete abschließend den völlig neuen Weg, der am Steinbruch Gaaden beschritten wird, als vorbildlich und 

beispielhaft. 

 

STRABAG SE ist ein europäischer Technologiekonzern für Baudienstleistungen, führend in Innovation und 

Kapitalstärke. In Österreich ist das Unternehmen in allen Bereichen der Bauindustrie im Einsatz. Mit rund 10.000 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wird hier jährlich eine Leistung von etwa € 2 Mrd. erbracht. STRABAG erwirtschaftet in 

ihrem Heimatmarkt Österreich rund 13 % der gesamten Leistung des Konzerns. Infos auch unter www.strabag.com. 
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